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F91-Präsident: "Reinhold Breu führt Krieg gegen 
Guy Hellers" 

F91-Präsident Romain Schumacher spricht Klartext 

 
Riet Reinhold Breu David Turpel von einem Wechsel zu F91 Düdelingen ab? F91-Präsident 

Romain Schumacher behauptet dies und beruft sich auf eine Kurzmitteilung. 

Foto: Ben Majerus 

(jot) - Der geplatzte Wechsel von Nationalstürmer David Turpel von Etzella zu F91 

Düdelingen sorgt weiterhin für viel Wirbel. F91-Präsident Romain Schumacher übte nun 

scharfe Kritik an Nationaltrainer Luc Holtz und dem technischen Direktor der FLF, Reinhold 

Breu. 

"Wir waren uns mit Etzella über einen Wechsel einig. Auch mit David Turpel bestand eine 

grundsätzliche Einigung. Kurz vor Transferschluss hat dieser dann jedoch aus dem Urlaub 

eine Kurzmitteilung an seinen  Berater Dr. Michael Becker geschickt. In dieser machte er 

deutlich, dass er nun doch nicht mehr nach Düdelingen wechseln wolle, da Luc Holtz und 

Reinhold Breu eine negative Einschätzung über einen Wechsel zu F91 abgegeben hätten", 

erklärte Schumacher, der klare Worte fand. "Mit einer solchen Vorgehensweise wird Einfluss 

auf die Luxemburger Meisterschaft genommen. Vor allem Herr Breu führt ja einen 

persönlichen Krieg gegen Guy Hellers. Dies wird besonders deutlich, wenn man seine 

Aussagen gegenüber der Presse liest."  

Schumacher schlug aber trotz aller Verärgerung auch versöhnliche Töne an: "Ich habe mit 

FLF-Präsident Paul Philipp verabredet, dass wir uns demnächst aussprechen wollen. Sollte die 

Sache aus der Welt geschafft werden können, wäre dies gut. Ich werde dann auch nicht 

nachtragend sein." 


